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Beschlussvorlage
 

Nr. 0129/2025-2030

 
 

Gremium Sitzungsdatum Zuständigkeit

Rat 27.01.2026 Entscheidung

 
öffentlich Berichterstatter/-in: Bürgermeister

 

Vergabe eines Heimatpreises in Brakel für das Jahr 2026
 

Sachverhalt:

 
Das Ministerium für Heimat, Kommunales, Bau und Gleichstellung des Landes
NRW fördert in 2026 mit dem Landesförderprogramm ,,Heimat.
Zukunft.Nordrhein-Westfalen. Wir fördern, was Menschen verbindet" erneut
Kommunen die einen Heimatpreis ausloben. 
 
Ziele in Bezug auf die Verleihung eines ,,Heimatpreises" sind:
 

- Offizielle Anerkennung und Wertschätzung von ehrenamtlichem,
bürgerlichem und unternehmerischem Engagement durch Brakeler
Vereine, Bürgerinnen und Bürgern, sowie ortsansässigen Unternehmen. 

 
- Aktivierung und Motivation von Menschen, die sich für die Gestaltung und

Erhaltung der unmittelbaren Heimat einbringen. 
 
Ausgezeichnet werden:
Personen, Initiativen, Vereine und Unternehmen, die sich in besonderer Weise
(nachhaltig, innovativ, kreativ und/oder sozial) für die langfristige Erhaltung
und aktive Gestaltung der Heimat engagieren. 
 
Die Vergabe ist in drei Kategorien möglich:

1. Bürgerliches Heimatengagement durch Vereine oder Einzelpersonen.

2. Heimatengagement durch Jugendinitiativen und -projekte.

3. Unternehmen, die sich für und in der Heimat aktiv engagieren.

Bewerbungs- bzw. Benennungsverfahren
Mögliche Preisträger dürfen

- sich selbst benennen,
- von Dritten vorgeschlagen werden,
- durch die Stadtverwaltung vorgeschlagen werden.
 
Zusammensetzung der Jury
Die Jury zur Vergabe des Heimat-Preises der Stadt Brakel 2026 soll sich aus
den folgenden Vertretern zusammensetzen: 
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- dem Bürgermeister,

- zwei Ratsmitgliedern,
- dem Stadtheimatpfleger,
- einem Vertreter der Stadt,
- sowie zwei sachkundigen Bürgern.

 
Die Vertretungen der Jurymitglieder aus dem Rat müssen neu bestimmt
werden.
 

Haushaltsrechtliche Auswirkungen:

 
Der Heimatpreis wirkt sich nicht auf den Haushalt aus. Eine 100% Förderung

durch das Ministerium für Heimat, Kommunales, Bau und Gleichstellung des
Landes NRW wird möglich, wenn ein Ratsbeschluss erfolgt.
 

Beschlussvorschlag:

 
Der Rat der Stadt Brakel beschließt die erneute Vergabe eines Heimat-Preises
im Jahr 2026 unter der Voraussetzung, dass das Preisgeld zu 100% als
Fördersumme durch das Ministerium für Heimat, Kommunales, Bau und
Gleichstellung des Landes NRW zur Verfügung gestellt wird.

 
Die Zusammensetzung der Jury zur Vergabe des Heimat-Preises der Stadt
Brakel wird wie folgt festgelegt:
 

1. Bürgermeister Alexander Kleinschmidt

2. Ratsmitglied (Neubesetzung durch Wahl)
3. Ratsmitglied (Neubesetzung durch Wahl)
4. Stadtheimatpfleger Alfons Jochmaring
5. Vertreter Stadtverwaltung Dirk Brassel
6. Sachkundiger Bürger Paul Kramer

7. Sachkundiger Bürger Frederik Köhler

 
Das Preisgeld wird einzeln bzw. alternativ in maximal drei Teilen an die von der
Jury nominierten Preisträger ausgeschüttet.

 
 
 
 

Brakel, 09.01.2026/FB 1.1/Brassel

Der Bürgermeister

 
 
 

Alexander Kleinschmidt




